
 

 

 

 

 

 

 

 

 

21 Bühnen für Jazz und Popmusik erhalten  

Landesförderung  

Kulturministerin Ina Brandes: „Kleine Bühnen unverzichtbar für 
das unmittelbare Live-Erlebnis von Musik“  
 
 

Von Minden bis Köln, von Aachen bis Bielefeld: Jazzkeller und Musikclubs be-

reiten der musikalischen Vielfalt eine Bühne. Mit der Spielstättenprogrammprä-

mie zeichnet das Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nord-

rhein-Westfalen gemeinsam mit dem Landesmusikrat NRW seit 2009 kleine 

und mittlere Bühnen für Jazz und Popmusik aus, die Musikerinnen und Musi-

kern regelmäßige Auftrittsmöglichkeiten bieten, den Nachwuchs fördern und 

ein Programm bieten, das ein möglichst breites Publikum anspricht. Mit insge-

samt 129.000 Euro würdigt das Land dieses besondere Engagement. Eine 

Fachjury hat für die Spielzeit 2025/26 insgesamt 21 Spielstätten ausgewählt, 

die Prämien zwischen 5.000 Euro und 12.000 Euro erhalten.  

 

Am Mittwoch, 10. Dezember 2025, überreichen Ina Brandes, Ministerin für Kul-

tur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen, und Prof. Christine 

Siegert, Präsidentin des Landesmusikrats, im Jazzclub „Loft“ in Köln die 

Preise. 

 

Kulturministerin Ina Brandes: „Die kulturelle Vielfalt in Nordrhein-Westfalen ist 

einzigartig in Europa. Das verdanken wir auch den vielen kleinen Bühnen und 

Kulturorten, die mit großem Engagement geführt werden und beeindruckende 

Programme auf die Beine stellen. Sie bringen bekannte lokale Musiker, neue 

Talente und internationale Gäste ganz nah ans Publikum. Gerade die kleinen 

Bühnen sind unverzichtbar für das unmittelbare Live-Erlebnis von Musik.“ 

 

Eine Prämie in Höhe von 12.000 Euro erhält das Domicil (Dortmund), jeweils 

8.000 Euro gehen an die Goldkante (Bochum), das Loch (Wuppertal), die 

Werkstatt (Gelsenkirchen) und das zakk (Düsseldorf). Das Artheater (Köln), 

der Bilker Bunker/Schleuse 2 (Düsseldorf), die Klangbrücke (Aachen), das Loft 

(Köln) und die Parzelle im Depot (Dortmund) erhalten eine Prämie von je 6.000 

Euro. Je 5.000 Euro bekommen die Black Box im Cuba (Münster), der Bunker 

Ulmenwall (Bielefeld), das Dumont (Aachen), die Insel (Wuppertal), der Jazz 

Club Minden, der Jazzkeller Krefeld, die Jazz-Schmiede Düsseldorf, das Kata-

komben Theater (Essen), das King Georg (Köln), der ORT (Wuppertal) und der 

Salon de Jazz (Köln).  
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